
Staats- und Universitätsbibliothek Bremen

DFG Projekt Die Grenzboten

Die Grenzboten

Berlin u.a., 1841 - 1922

Bücherliste

urn:nbn:de:gbv:46:1-908



Bücherliste 143

rückzahlung der fünfprozentigen Prioritäten, einer unter dem Rainen des „Kauf¬
schillingsrestes" bestehenden Forderung des österreichischen Staates, schwebender
Schulden und zur Schaffung eines ausreichenden Betriebsfonds.

Wenn es gelingt, auf diese Weise die Südbahn wieder zu einem lebens¬
fähigen Unternehmen zu gestalten, so hat der Schöpfer dieses Planes sich kein
geringes Verdienst um das deutsche Kapital erworben; ist dieses letztere doch
mit nicht weniger als einer halben Milliarde Mark an dem Wohlergehen der
Bahn interessiert.

Unter den Bankfirmen ist wieder eine zur Zahlungseinstellung
gezwungen: I. H. Pistorius in Hildesheim. Eine Sanierungsaktion,
welche die Deutsche und die Hildesheimer Bank versucht hatten, ist gescheitert.
Wie in früheren Fällen soll nun unter Mitwirkung der Deutschen Treuhcmd-
gesellschaft ein Status aufgestellt und ein Moratorium nachgesucht werden, das
eine Liquidation der Firma ermöglicht. Ob mit besserem Erfolg als bei anderen
Insolvenzen, steht dahin. Ganz offensichtlich sind die sich stündig mehrenden
Zusammenbrüche kleinerer Bankfirmen auf eine gemeinsame Ursache zurück¬
zuführen und nicht nur in schlechter Geschäftsführung begründet. Die Kon¬
zentrationsbewegung im Bankgewerbe und die Konkurrenz der Großbanken
erdrückt die kleinen je länger je mehr. Wer selbständig geblieben ist, sucht sich
dadurch zu wehren, das er nach dem Muster der Banken seine Betriebsmittel
durch Heranziehung von Depositengeldern stärkt. Für kleine Firmen ist das ein
doppelt gefährliches Beginnen in einer Zeit, die dem Mißtrauen ohnedies Tür und
Tor geöffnet hat. Der geringste Anstoß genügt unter solchen Umständen, um
einen Ansturm der Depositengläubiger zu entfesseln, dem selbst eine Firma nicht
gewachsen wäre, die streng nach den Regeln bankmäßiger Liquidität verfährt.
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